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1. Einleitung 
Die Kantone haben die Verantwortung für die Umsetzung des Bundesgesetzes über 
die Krankenversicherung (KVG). Im KVG ist unter anderem festgelegt, dass Personen 
in bescheidenen wirtschaftlichen Verhältnissen, welche dem Versicherungsobligato-
rium unterliegen und definierte Voraussetzungen erfüllen, Beiträge zur Verbilligung 
der obligatorischen Krankenpflegeversicherung erhalten. 

Im Kanton Bern ist das Amt für Sozialversicherung des Kantons Bern (ASVS) für den 
Vollzug der Kantonalen Krankenversicherungsverordnung (KKVV) verantwortlich. Die 
DV Bern AG hat für die Unterstützung der Prozesse des ASVS eine moderne, hochin-
tegrierte Client/Server-Lösung entwickelt.  

Die hochspezialisierte Lösung ermöglicht dem ASVS mit lediglich 20 Sachbearbeite-
rinnen und Sachbearbeiter den Auftrag für den Vollzug korrekt und vollumfänglich 
umzusetzen. Der Vollzug im Kanton Bern beinhaltet die Beurteilung von über 
1'000'000 potentieller bezugsberechtigter Personen und ermittelt auf Grund von defi-
nierten Regeln rund 300'000 Personen mit einem Anrecht auf eine Prämienverbilli-
gung. 

1.1. Systemübersicht 
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Das System umfasst die folgenden Subsysteme: 
 Meldewesen 
 Regelsystem 
 Elektronisches Dossier 
 Automatische Ermittlung 
 Controlling 
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2. Aufbau des Systems 

2.1. Meldewesen 
Das Subsystem Meldewesen ist der einzige Ein- und Ausgang des Gesamtsystems zur 
Aussenwelt. Unabhängig vom Transportmedium (Papier, Datenträger, Scan-
ning/Imaging, File-Transfer, Internet, etc.) durchlaufen alle Dokumente und Informa-
tionsstrukturen spezialisierte Registratur- und Prüfprozesse dieses Subsystems. Das Sub-
system stellt sicher, dass die eigentlichen EVOK-Prozesse mit fehlerfreien und voll-
ständigen Daten arbeiten. 

Die Form der Interaktion zur Aussenwelt kann wie folgt unterschieden werden: 
 Synchrone Kommunikation (Telefon-Prinzip) 
 Asynchrone Kommunikation (Prinzip Briefkasten, wobei das Subsystem als Briefkas-

ten wirkt). 

Die Aufgaben können wie folgt umschrieben werden: 
 Identifizieren und registrieren aller ein- und ausgehenden Meldungen  
 Qualitätskontrolle (Input/Output) aller Daten  
 Speichern der eingehenden Daten in den e-KVG-Datenbanken  
 Aufbereiten des Druckoutputs für zentrale und dezentrale Druckdestinationen 

(Schnittstelle zu Druck- und Verpackungszentrum). 

2.2. Regelsystem 
Das Subsystem dient der Parametrisierung und damit der flexiblen Nutzung der Lö-
sung. Die Parametrisierung umfasst die Verwaltung von Stammdaten und der Defini-
tion von Vorlage-Dokumenten (Word und Excel). Eine wesentliche Komponente die-
ses Subsystems dient der Verwaltung von Parametern die bei der automatischen Er-
mittlung der bezugsberechtigten Personen zur Anwendung gelangen. Beispiele sol-
cher Parametern sind: 

 Einkommensklassen 
 Alterskategorien 
 Prämien-Regionen (Zuteilung Gemeinde zu Prämienregion) 
 Höhe der Prämienverbilligungsbeträge 
 weitere 
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2.3. Elektronisches Dossier 
Für alle im Kanton gemeldeten Personen wird eine Haushaltstruktur verwaltet (im 
Haushalt lebende Personen) und ein elektronisches Dossier erstellt. Im elektronisches 
Dossier werden alle relevanten Informationen verwaltet. Dies sind insbesondere: 
 Haushaltstruktur 
 Adressdaten und Zahlungsverbindungen 
 Vertreterbeziehungen (Vormund etc.) 
 Steuerdaten 
 Versicherungsbeziehungen (Krankenversicherer) 
 Informationen über Sozialleistungen (Ergänzungs- und Fürsorgeleistungen) 
 Prämien-Verzichtseinträge 
 Verlustscheininformationen 
 Ergebnisse der automatischen Ermittlung unter Angabe der Gründe (positiv oder 

negativ) 
 Sämtliche erstellten und verschickten Verfügungen und Dokumente 
 Erstellte Zahlungsbelege 
 Meldungen an Krankenkassen für den Start oder Stopp einer Prämienverbilligung 
 weitere 

Das elektronische Dossier enthält alle Informationen zur aktiven Sachbearbeitung 
(Einzelanträge) und Auskunftserteilung. 

Beispiel einer Haushaltstruktur 
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Ansicht der dazugehörenden Berechtigung (gültig ab 01.01.2004) 

 

 

2.4. Automatische Ermittlung 
Das Subsystem Automat (Automatismus) bildet den eigentlichen Kern des Systems. 
Aufgrund der vorhandenen Datenbasis und der definierten Regeln wird pro Haushalt 
und Mitglied die Berechtigung für die Erteilung der Prämienverbilligung ermittelt und 
deren Höhe festgelegt. Die Verarbeitung gliedert sich wie folgt: 
 Bestimmung der Haushaltstruktur (Vorstand und Mitglieder) 
 Prüfung auf bestehende Institutionsmeldungen (AKB, Fürsorge usw.) 
 Prüfung auf Verzichtseinträge 
 Zeitraum der Berechtigungsstruktur bestimmen 
 Bestimmung des Einkommens aufgrund der aktuellsten Steuerveranlagungsdaten 

pro Mitglied 
 Bestimmung des massgebenden Einkommens (sozialpolitische Sicht) pro Haushalt-

struktur 
 Bestimmung der Prämienverbilligung pro Person 
 Aufbereitung der Barzahlungen oder elektronische Meldung an die Krankenkasse 

zur automatischen Prämienverbilligung. 
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2.5. Controlling 
Das System bietet die Möglichkeit, eine 'Simulations-Ermittlung' mit veränderten 
Grenzwerten und Parametern durchzuführen. Die Abweichung gegenüber der or-
dentlichen Ermittlung kann automatisert ausgewertet werden. Damit werden den 
Entscheidträgern wichtige Prognose-Daten automatisiert zur Verfügung gestellt. 

Weiter verfügt das System über definierte und parametrierbare Auswertungen, mit 
welchen die Anforderung an die Planung und Fortschrittskontrolle des Betriebs sowie 
des Rechnungswesens und der Statistik (Bund, Kanton etc.) erfüllt werden. 

Eine wesentliche Komponente bildet das Abrechnungssystem, bestehend aus der 
jährlichen Abrechnung pro Dossier (Haushalt), jährliche Abrechnung für jeden am 
Verfahren teilnehmenden Krankenversicherer. 

 


